
CDU Schöneck

Parlament aktuell
Berichte aus der Schönecker Gemeindevertretung
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Gemeindevertretersitzung vom 20. September 2011

Tagesordnung:

V.i.S.d.P.:
CDU Schöneck,vertreten durch ihren Vorsitzenden,
Thorsten Weitzel
Leipziger Straße 7
61137 Schöneck

Ausgabe 11 - 
August 2011

Anwesenheit: 33 von 37 Gemeindevertretern Nach Fraktionen: CDU 10, FDP 1, SPD 13, Grüne 5, FWG 4

1. Mitteilungen der Vorsitzenden der Gemeindevertretung
a) Die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Frau Rück, erinnert nochmals an die 
Bürgerversammlung am 26.9.2011.
b) Frau Rück gab bekannt, dass es am 22.04.2012 einen gemeinsamen Aktionstag 
aller Fraktionen zum Aufbau des Vereinsheims des SV Oberdorfelden geben 
wird.

2. Mitteilungen des Gemeindevorstands und Beantwortung von Anfragen
a) Anfrage der FWG-Fraktion zur Biogasanlage Karben
b) Anfrage der FWG-Fraktion zur konstituierenden Sitzung der 
Verbandskammer des Regionalverbands Frankfurt/Rhein Main
c) Anfrage der FWG-Fraktion zur Erhaltung der Haltestellen des „Stockheimer 
Lieschens“
d) Anfrage der FDP-Fraktion zur Auswirkung von Euro-Bonds auf den 
Gemeindehaushalt
e) Anfrage der FDP-Fraktion zur „Behelfsausfahrt L3008“
Aufgrund der Vielzahl und Länge der Anfragen verzichten wir auf einen 
Abdruck. Die beantworteten Anfragen haben wir jedoch auf der Homepage der 
CDU Schöneck zum Download bereit gestellt (www.cdu-schoeneck.de)

3. Beitritt der Gemeinde Schöneck in die Solidargemeinschaft zur 
Unterstützung der Klage gegen Fluglärm (Gemeinsamer Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, FWG, CDU, FDP und SPD-Fraktion) 
Die Gemeinde tritt der Solidargemeinschaft zur Unterstützung der Klage gegen 
Fluglärm bei. Sie unterstützt folgende Forderungen: 
1.Sofortige Anhebung der Mindestflughöhe. Die Wiederanhebung und 
Festlegung der Mindestflughöhe durch das Bundesaufsichtsamt für 
Flugsicherung auf die ursprüngliche Höhe 
2.Nachtflugverbot. Die Anordnung eines generellen Nachtflugverbotes von 
22.00 Uhr bis 6.00 Uhr (mindestens jedoch in der Zeit von 23.00 Uhr bis 5.00 
Uhr) wie im Mediationsergebnis festgeschrieben. 
3.Änderung des Anflugverfahrens. Die generelle Anordnung lärmmindernder 
Anflugverfahren wie des kontinuierlichen Gleitfluges für alle Anflüge. Hierfür 
sind die personellen und technischen Voraussetzungen zu schaffen. 
4.Lärmobergrenze. Festlegung einer verbindlichen Obergrenze, auch für die Zeit 
nach Inbetriebnahme der neuen Landebahn am 20. Oktober 2011 (unter 
Einhaltung der gesetzlichen Grenzwerte). 

5.Festlegung der neuen Flugrouten. Die neuen Flugrouten sind einer kritischen 
Prüfung zu unterziehen, da sie für den Main-Kinzig-Kreis erhebliche 
Mehrbelastungen an Fluglärm bedeuten. Die Flugrouten sind so festzulegen, 
dass sie weder vermehrt über um- bzw. schwach besiedelte Gebiete laufen. 
6.Änderung des Abflugverfahrens (Betriebsrichtung 07 Ostbetrieb). Bei 
Ostwetterlage (Abflug nach Osten) steigen die Flugzeuge direkt über Schöneck 
(Büdesheim). Der ohnehin laute Steilflug verursacht beim Abflug aufgrund 
verringerter Flughöhen seit März 2011 erheblich zusätzlichen Lärm. Die 
Flughöhen sollen angehoben werden. Hinzu kommt, dass sich die gleichzeitigen 
Anflüge (Gegenflug), die dann zur westlichen Landung geleitet werden, mit den 
Abflügen nach Osten direkt über Schöneck kreuzen. Neben der starken Lärm-
belastung birgt der Kreuzungsverkehr ein - bereits von den Fluglotsen der DFS 
kritisiertes - Gefahrenpotenzial. Dieser Kreuzungsverkehr ist in unbewohntes 
Gebiet zu verschieben. 

Abstimmung: 32 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen 

4.Bürgerinformation zum Verkehrsversuch Ortsdurchfahrt Kilianstädten 
(Antrag der FWG-Fraktion)
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Bürger Schönecks umgehend 
umfassend über den geplanten Verkehrsversuch zur Ortsdurchfahrt Kilianstädten 
zu informieren. Dabei sind der zeitliche Beginn und eine ausführliche 
Beschreibung und Darstellung der Intentionen der Maßnahme mitzuteilen. Als 
Verbreitungsmedien sind die gemeindeeigene Homepage, Presseankündigungen 
in den Tageszeitungen sowie die kostenlosen Zeitschriften "Der Schönecker" und 
"Blickpunkt Schöneck" zu nutzen.
Der Verkehrsversuch hat erst nach der Veröffentlichung stattzufinden.

Die Fraktion B90/Die Grünen stellte folgenden Änderungsantrag: 
Der letzte Satz des Beschlussvorschlags wird ersatzlos gestrichen. 

Abstimmung Änderungsantrag : 30 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 2 
Enthaltungen 

Abstimmung: 32 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in Schöneck häufen sich die Beschwerden über den als störend empfunden Fluglärm. Fakt ist, dass es am Himmel über unserer Gemeinde tatsächlich seit 
einigen Monaten lauter geworden ist. Veränderte Flughöhen und Flugrouten sind hierfür die Ursache. Auch wenn wir davon überzeugt sind, dass der Rhein-Main-
Flughafen für unsere Region unverzichtbar ist und alles getan werden muss, um auch in Zukunft die Wettbewerbsfähig innerhalb der europäischen Großflughäfen 
zu erhalten oder sogar zu verbessern, so fordert die CDU trotzdem von der Deutschen Flugsicherung, die Flughöhen wieder anzuheben und die  Flugrouten einer 
kritischen Überprüfung zu unterziehen. Selbst wenn höhere Personalkosten bei der Flugsicherung der Preis für weniger Lärm sind, so sind diese Ausgaben zum 
Wohle der Bevölkerung und der Lebensqualität in unserer Region zwingend zu tätigen. Um dieses Ziel zu erreichen, hat auch die CDU- Fraktion sich dem 
gemeinsamen Antrag alles Fraktionen angeschlossen.

Ich wünsche uns allen, dass die gemeinsame Initiative der Schönecker Fraktionen erfolgreich verläuft und die Deutsche Flugsicherung in absehbarer Zeit 
Maßnahmen zur Reduzierung des Fluglärms ergreift. 

Ihr Konrad Jung
CDU Fraktionsvorsitzender

Kostenloses Abonnement oder Newsletter unter:
Telefon: 06187-5710 oder 06187-994518
eMail: cdu@cdu-schoeneck.de
Internet: www.cdu-schoeneck.de



5. Schulversorgung Oberdorfelden  ( Antrag der FWG-Fraktion)
Die Gemeindevertretung beauftragt den Ausschuss Soziales, Familie, Jugend und 
Kultur, die Anregungen der Eltern zur Schulversorgung der Oberdorfelder Kinder 
im Rahmen der Erarbeitung eines Gesamtkonzepts Hort/Ganztagsbetreuung 
Grundschule Kilianstädten mit zu beraten und einzubeziehen. 

Der Überweisung wurde gern. § 23 (2) der Geschäftsordnung ohne Gegenrede 
zugestimmt.

6. Erweiterung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung:
Anweisung der Gemeindevertretung an die Vertreter der Gemeinde 
Schöneck über das Abstimmungsverhalten in übergeordneten/Externen 
Gremien (Antrag der FWG-Fraktion ) 
Die Abgesandten/Vertreter(innen) der Gemeinde Schöneck in übergeordneten 
/externen Gremien haben die Gemeindevertretung frühzeitig über anstehende 
Sitzungstermine und die angekündigte Tagesordnung zu informieren, damit die 
Gemeindevertretung rechtzeitig  nach Beratung/Beschlussfassung - 
entsprechende verbindliche Vorgaben für die Gremien erstellen kann, sofern dem 
rechtlich nichts entgegensteht. 
Dieses Vorgehen ist in der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung 
festzuschreiben. 

Die SPD-Fraktion stellte folgenden Änderungsantrag: 
Den Fraktionsvorsitzenden der im Gemeindeparlament vertretenen Fraktionen 
werden die Tagesordnungen und die Protokolle der Sitzungen 
übergeordneter/externer Gremien, in denen Vertreter der Gemeinde Schöneck 
abgeordnet sind, zur Verfügung gestellt.

Abstimmung Änderungsantrag: 33 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 
Enthaltungen 

Abstimmung: 33 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen 

7. Anweisung der Gemeindevertretung an den Vertreter der Gemeinde 
Schöneck über das Abstimmungsverhalten in der Verbandskammer gemäß § 
12 Abs.2 MetropolG  (Antrag der FWG-Fraktion)
Die Gemeindevertretung weist den Vertreter der Gemeinde Schöneck in der 
Verbandskammer des Regionalverbands Frankfurt/Rhein-Main gem. §12 Abs. 2 
MetropolG an, wie er in der kommenden Sitzung der Verbandskammer am 
21.09.2011 abzustimmen hat. 
Dazu soll der Vertreter in der aktuellen Gemeindevertretersitzung einen Überblick 
über die geplanten Tagesordnungspunkte geben. Die Fraktionen erhalten 
daraufhin kurz Gelegenheit zur internen Beratung woraufhin die 
Gemeindevertretung im Folgenden gemeinschaftlich über a) die Notwendigkeit 
einer Vorgabe zum einzelnen Tagesordnungspunkt und b) bei Notwendigkeit die 
Abstimmungsvorgabe votiert. 

 Auf Antrag der FWG-Fraktion wurde die Sitzung unterbrochen von 21.30 Uhr bis 
21.37 Uhr.

Abstimmung zu a) 5 Stimmen dafür, 18  Stimmen dagegen, 10 Enthaltungen

Abstimmung zu b) keine Abstimmung

Abstimmung Hauptantrag: 5 Stimmen dafür, 18 Stimmen dagegen, 10 
Enthaltungen

8. Regionalverband Frankfurt/Rhein Main (Antrag Bündnis 90/Die Grünen)
Die Gemeindevertretung befürwortet eine rot-grüne Koalition im 
Regionalverband, insbesondere deren Einsatz für die Energiewende im Rhein-
Main-Gebiet. Schönecks Vertreter/Vertreterin (Ersatzvertreter/in) wird 
beauftragt, dies in seinem Wahlverhalten in der Verbandskammer bei sachlichen 
und personellen Entscheidungen zu berücksichtigen.

Abstimmung: 18 Stimmen dafür, 11 Stimmen dagegen, 4 Enthaltungen 

9. Überschwemmungsschutz durch Änderung der Feldwegesatzung
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die "Satzung über die Benutzung der 
gemeindlichen Feldwege der Gemeinde Schöneck" in folgenden Punkten zu 
ändern und der Gemeindevertretung zum Beschluss vorzulegen: 

§ 7, Abs. 1 a) ist dahingehend zu präzisieren, dass konkrete Gewichts- und 
Breitenbeschränkungen für Fahrzeuge definiert werden, so dass die Feldwege 
keinen Schaden nehmen. § 9 Abs. 1 wird ersetzt durch:

1a) Eigentümer und Pächter der an die Wege angrenzenden Grundstücke haben 
dafür zu sorgen, dass durch den Bewuchs, insbesondere Hecken, Sträucher, 
Bäume und Unkraut die Benutzung und der Bestand der Wege nicht beeinträchtigt 
wird. 
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1b) Eigentümer und Pächter der an die Wege angrenzenden Grundstücke haben 
zumutbare, vorbeugende Maßnahmen zu ergreifen, dass Bodenmaterial nicht auf 
die Wege abgeschwemmt wird. Als zumutbar gelten ein Wiesen-Streifen von 3m 
Breite oder ein Hecken-Streifen von 2m Breite zwischen bewirtschaftetem Acker 
und Feldweg. 
1c) Bodenmaterial, Pflanzen oder Pflanzenteile und sonstige Abfälle, die von den 
angrenzenden Grundstücken auf den Weg gelangen, sind von den Eigentümern 
oder Pächtern derjenigen Grundstücke zu beseitigen, von deren Parzellen sie auf 
die Wege gelangten. § 8 Abs. 2 bleibt unberührt. 

§10, Abs. 2 wird auf Euro umgestellt. 

Die SPD-Fraktion beantragte die Überweisung an den Ausschuss für Bauen, 
Umwelt, Verkehr, Energie und Klimaschutz

Der Überweisung wurde gern. § 23 (2) der Geschäftsordnung ohne Gegenrede 
zugestimmt.

10. Schadstoffe in Kindertagesstätten ( Antrag der FDP-Fraktion )
Der Gemeindevorstand wird beauftragt,
1. die kommunalen Kindertagesstätten der Gemeinde Schöneck auf Schadstoffe, 
namentlich auf Weichmacher, testen zu lassen, 
2. den jeweiligen Kindertagesstätten-Leitungen auf aktuellen Erkenntnissen ba-
sierende Handlungsempfehlungen zur Reduzierung und Vermeidung von 
Weichmachern auszusprechen und 
3. im Zusammenhang mit der künftigen Planung, Errichtung oder Sanierung 
gemeindeeigener Gebäude dafür Sorge zu tragen, dass die Planungen und 
Ausführungen die Vermeidung von Weichmachern so weit als möglich be-
rücksichtigen.
Die SPD-Fraktion beantragte die Überweisung an den Ausschuss für Familie, 
Soziales, Jugend und Kultur. 
Der Überweisung wurde gem. § 23 (2) der Geschäftsordnung ohne Gegenrede 
zugestimmt.

11. Neubau Dreifeldsporthalle, Kostenfeststellung
Für den Neubau der Erich-Simdom-Halle in Schöneck-Kilianstädten werden 
überplanmäßige Mittel nach  § 114g HGO in Höhe von rd. 167.000,00 € bei der 
Kostenstelle 1356004002 bewilligt. Diese Mittel sind im laufenden Haushalt 
2011 zur Verfügung zu stellen. 

Deckungsvorschlag: 
Erstattung MKK 48 % 80.160,00 €
Entfall Wendehammer Kilianstädter Straße 11.000,00 €
Bildung HR 2010 Südumgehung 30.000,00 €
Bildung HR 2010 Frankfurterstraße 1 BA 27.000,00 €
Bildung HR 2010 Zuschuss KFW Energiesparausweise 18.840,00 €

              
167.000,00 €

Die CDU-Fraktion beantragte die Überweisung in den Haupt- und 
Finanzausschuss. 

Der Überweisung wurde gem.  § 23 (2) der Geschäftsordnung ohne Gegenrede 
zugestimmt. 

Die nächste Sitzung der 

Gemeindevertretung 
findet am 3.11.2011 im 

Bürgertreff Kilianstädten
statt.


